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DI DONNA
mm

Die Malerateliers der Römer Villa

Medici, wo vor Jahren Balthus

einige seiner ausdrucksvollen,
«Ein Weib soll ihre Weiblichkeit nicht ausziehen wollen», schrieb einst Goethe an Charlotte

verhalten erotischen Bilder junger
von Stein. Keinesfalls würden solches die Schöpfer modischer Dessous im Schilde führen,

Frauen schuf, geben den assozia-
schon gar nicht die italienischen Kreateure der raffinierten Lingeriemodelle, die sie, vor-

tiven Rahmen ab für Abbilder
nehmlich als elegante Nachthemden und Négligés, aus feinmaschigen fliessenden Jer-

anderer weiblicher Reize, jener
seys, duftigen Tüllstickereien und markanten, mehrfarbigen Allovers gearbeitet und recht

von zarten Lingeriehüllen, entwor-
grosszügig mit Ätzbordüren und Stickereigalons verziert haben.

fen von italienischen Designern
Im Gegensatz zu nördlicheren Ländern, wo gerade bei der Nachtwäsche Zartheit und Aufaus

Schweizer Stoffen und Sticke-
wendigkeit etwas ins Abseits geraten sind zugunsten einer sportlich-funktionellen Mehr-

reien. Der unsichtbare Maler,
zweck-Wäschemode zwischen Nacht- und Homewear, zeigt sich in Italien nach wie vor

sprich Fotograf, hat seine Modelle
eine ausgeprägte Neigung zu feiner, luxuriöser Lingerie für «Bett und Boudoir» aus edel-

im Visier.
sten Materialien, aber ganz ohne nostalgisch-altmodische Extravaganz. Entsprechend gross

ist die Lust der Designer, sich mit dem Thema zu befassen und es für moderne Frauen zu

interpretieren, die ein ausgeprägtes Körperbewusstsein haben und durchaus mit Vergnügen

das Spiel der Verführung spielen, ohne es allzu ernst zu nehmen oder ins Vamphafte zu

kehren. Stets bleiben Grazie und Charme gewahrt bei koketten Durchblicken, überraschenden

Einblicken und freigebigen Durchsichtigkeiten, denen wiederum mädchenhaft züchtige,

langärmlige Nachthemden, chicke androgyne Pyjamas und Morgenmäntel in bequemen

Wickel- und Kimonoformen gegenüberstehen. Das Wechselspiel von superfemininen und

puristischen Linien, von schlichtem Baumwoll-Singlejersey und kostbarer Guipurespitze,

von Formbetonung und Körperverhüllung, von Dessous und Dessus macht den besonderen
Konzept + Text: Jole Fontana
Fotos: Marco Delogu Reiz aus, dem Frauen zuweilen ganz gern erliegen.
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